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Protokoll der Elternratssitzung vom 30. Oktober 2017 
(teilweise gemeinsame Sitzung mit Elternrat Mühlebach) 
 

Sitzungsort:    Schulhaus Seefeld 
Sitzungsdauer:    19.30 bis 21.50 Uhr 
  

Anwesend   Schulleitung   Claudia Anthamatten (Elena Sciarrone für  
      Mühlebach) 

  Lehrervertretung  Nina Baredi (für Gabi Meisterhans) 
   Leitung Betreuung  Andreas Frei 
   KiGa Meisterhans  Andreja Bernasconi, 
   KiGa Jegher   Thomas Ellenberger, Vanessa Wehrli 
   1. Klasse Brunner/Baredi Lucie Pestalozzi, Matthias Köhler  
   2. Klasse Lamparter/Piel  

2. Klasse Barone  Karin Burren, Mario Branzanti 
3. Klasse Affolter/Rezan Astrid Lieb (Protokoll) 

   4. Klasse Toal/Eberle  Liliane Bächtold, Denisa Furustol 
   (Pavillon) 
   4. Klasse Beier   Isabelle Sterchi 
   5. Klasse Schuhmacher/Klorer  
   (Pavillon) 
   5. Klasse Hoessly  Midi Gottet 

6. Klasse Koch/Siegfried Odile Gastaldo (Leitung), Oliver Burger  
 

 
1.   BEGRÜSSUNG (ODILE) 
 
Die anwesenden Elternräte stellen sich kurz vor.  
 
2.   PROTOKOLL UND AUFNAHME WEITERER TRAKTANDEN 
 
Keine Bemerkungen. 
 
3.   INFORMATION DER SCHULLEITUNG 
 
• Claudia Anthamatten (SH Seefeld) berichtet: Die Termine der Schulhausanlässe für Mühlebach und 
Seefeld / Pavillon sollen nun alle auf der offiziellen Homepage aufgeschaltet werden, weiter werden 
die klassenweisen Anlässe separat im PDF auch auf der Homepage zu finden sein. Die Schulleitung 
arbeitet mit den Lehrpersonen an einem einheitlichen Auftritt. Weiter hat am 23. Oktober 2017 der 
Weiterbildungstag stattgefunden, unter anderem war der Thema der Lehrplan 21. Der Link vom Infor-
mationsbrief der Kreisschulpflege enthält viele Infos zum Lehrplan 21. Die Schule Riesbach ist noch in 
der Vorbereitungsphase: Der Kiga arbeitet schon mit den Kompetenzen gemäss Lehrplan 21. Neu 
wird Englisch erst ab der 3. Klasse unterrichtet. Es wird ein Fach Medien / Informatik ab Mittelstufe (1 
Lektion/Woche) geben. Einige Lehrpersonen machen bereits die Ausbildung zum Fach Medien / In-
formatik. Die Stadt möchte hier investieren und die nötige Hardware finanzieren. Die Handarbeit wird 
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bereits früher eingeführt. Weiterhin wird im Mühlebach die 1. bis 3. Klasse unterrichtet werden, und 
die Lehrpersonen werden auch in Zukunft nach der 3. Klasse wechseln. Evt. werden die 1. Klässler an 
drei Nachmittagen Schule haben. Die Stellvertreterin von Anja Gottwald, Elena Sciarrone, ist weiterhin 
eingesetzt bis zu den Weihnachtsferien, unklar, wie lange Anja Gottwald noch ausfällt, evt. bleibt Frau 
Sciarrone noch nach den Weihnachtsferien.  
 
• Es wird als problematisch angesehen, dass die Auswärtsausflüge im Internet öffentlich gemacht 
werden. Die Terminplanung ist aber sehr allgemein gehalten, ohne Namen und genaue Ortsangaben, 
also sollte das kein Problem sein. Das Bedürfnis vieler Eltern, dass die Termine online sind, ist doch 
ziemlich gross. Die Informationen sollen aber auch als Mail oder in Papierform zusätzlich den Eltern 
zur Kenntnis gelangen.  
 
• Andreas Frei: keine wesentlichen Neuerungen. Anmeldungen für elektronsiche Erfassung sind noch 
hängig; das startet offiziell auf den 1. Dezember 2017.  
 
4.   INFORMATION ÜBER DIE VERKEHRSSITUATION KREUZPLATZ 
 
Isabelle Sterchi: Eine Sitzung mit Daniel Bellot hat ergeben, dass der Kreuzplatz nun als gefährlicher 
Schulweg eingestuft wird, so dass ein Anspruch auf Schulwegbegleitung besteht bis in die 1. Klasse. 
Entsprechende Ansprüche auf Schulwegbegleitung müssen bei der Kreisschulpflege angemeldet 
werden. Es konnten leider nicht alle Schichten abgedeckt werden. KSP hat die Elternräte um Ideen 
gebeten, diese Engpässe zu überbrücken. Es ergeht ein Aufruf, sich zu melden als Schulwegbeglei-
tung, man kann sich bei der KSP oder Isabelle Sterchi melden.  
 
5.   VORSTELLUNG DER ARBEITSGRUPPEN / STAND DER ANMELDUNGEN 
 
• Odile stellt die Ideen der Arbeitsgruppen kurz vor. ER Mühlebach ist auch daran, Arbeitsgruppen zu 
bilden (noch im Prozess). Es müssten dann allenfalls für jede Gruppe eine Leitung bestimmt werden. 
Die definitive Ernennung der Arbeitsgruppenleitung wird zur nächsten Sitzung verschoben. Erneuter 
Aufruf von Odile, den Doodle auszufüllen, falls man Interesse hat. Allenfalls könnten sich die Arbeits-
gruppen schon vor der nächsten ER Sitzung treffen, evt. kurz vor der ER Sitzung.  
 
• Isabelle stellt die Zeitschrift „Schulblatt“ vor. Kann abonniert werden, erscheint alle zwei bis drei Mo-
nate. Ausgabe 6/2017 mit vielen spannenden Themen, z.B. Digitalisierung im Klassenzimmer. 
www.schulblatt.zh.ch.  
 
(Ende des gemeinsamen Teils der Sitzung) 
 
6.   NACHTRÄGE ZUR LETZTEN SITZUNG 
 
• Infos Siedlung Hornbach: Matthes Schaller bzw. Astrid Lieb verfügen über einige Dokumente (In-
foflyer, Stadtratsbeschlüsse betreffend Schulraumplanung und Vermietungsbedingungen für städti-
sche Wohnungen) im Zusammenhang mit der Siedlung Hornbach und der Planung der Stadt im Hin-
blick auf die damit einhergehende steigende Schülerzahl. Sodann kann man sich bei 
Kuno.Gurtner@zuerich.ch (Mitarbeiter städtische Liegenschaftsverwaltung) melden, wenn man im 
Zeitpunkt, in welchem die Wohnungen der Siedlung Hornbach ausgeschrieben werden, informiert 
werden möchte.  
 
• Wahlen: Bruno Jufer als Kassier benötigt eine Stellvertretung gegenüber der Postfinance. Astrid Lieb 
wird als Stellvertreterin gewählt.  
Odile ist Stellvertreterin der EKG Kreis Zürichberg. Matthias Köhler wird als zweiter Stellvertreter ge-
wählt.  
 
• Einnahmenüberschüsse von Elternratsanlässen: Der Elternrat beschliesst, die Kosten für ein Klas-
senfoto zu sponsern. Wir fragen Aled, ob er die Fotos macht, der ER übernimmt die Kosten für den 
Druck (rund Fr. 3'000). Falls Aled nicht kann, wird ein Fotograf engagiert. Folgende zusätzliche Ver-
wendung wird beschlossen: Jede Klasse hat Anspruch auf Fr. 300 für ein Projekt. Die Lehrpersonen 
müssen beim Kassier Bruno Jufer nachfragen und den Betrag einfordern. Die Schüler sollen nach 
dem Anlass / Projekt zu Handen dem Elternrat darüber berichten. Eine weitere Idee ist, eine Weiter-
bildungsveranstaltung für die Eltern zu finanzieren.  
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7.   KOMMENDE TERMINE / VERANSTALTUNGEN 
 
• Räbeliechtliumzug: 2. November 2017. Am Freitag wird die Klasse von Nina Baredi am Morgen kurz 
um das Schulhaus eine Runde machen und alle die Plastikbecher einsammeln; Nina informiert Doris 
Hänggärtner.  
 
• Erzählnacht: 10. November 2017, Thema „Mutig, mutig“. OK-Chefin Antonella. Details sind nicht be-
kannt. Als Helfer sind Denisa, Lili, Franco bekannt. Rückmeldung von den Lehrpersonen: Es war 
ihnen nicht ganz klar, ob jetzt überhaupt etwas stattfindet, die Zeit war für die Lehrpersonen etwas 
knapp, um die Schüler bei den Vorbereitungen zu helfen.   
 
• Schulhaussommerfest. Lehrerschaft hat abgestimmt und sich dagegen ausgesprochen, dass jedes 
Jahr ein Schulhausfest durchgeführt wird. Allenfalls ein Fest in einem anderen Format? Arbeitsgruppe 
Sommerfest soll sich überlegen, was es für Alternativen gibt zu einem grossen Sommerfest. Evt. wird 
das Adventssingen langfristig wegfallen. Die Arbeitsgruppe Sommerfest wird evt. nochmals mit der 
Lehrerschaft reden.   
 
8.   VARIA 
 
• Odile informiert über die Änderungen des Übertrittsverfahren von der Oberstufe (2. Sek.) ins Kurz-
zeitgymi. Die Absicht des Bildungsrates ist, dass neue Prüfungsverordnung im März 2020 in Kraft tritt; 
im Febraur 2018 wird eine Vernehmlassung starten, dort können alle Eltern mitmachen. Wenn wäh-
rend Vernehmlassung keine grosse Proteste kommen, wird die Reform in Kraft trefen. Unter anderem 
werden die Kinder von Privatschulen (Oberstufe) nicht von den Vornoten profitieren können. Weiter 
wird das Arbeits- und Lernverhalten in die Gesamtbeurteilung einfliessen. Odile wird einen kurzen Be-
richt schreiben und die Links bereit stellen. Infos soll an alle gehen, da es längerfristig alle Schüler be-
trifft.  
 
• Matthias Köhler: Eine besorgte Mutter hat sich nochmals gemeldet wegen Umzug Treffpunkt City, 
und Matthias hat sie über den Stand der Diskussion im Elternrat informiert. Es ist noch unklar, wer 
vom Elternrat an die Infoveranstaltung vom 8. November 2017 gehen kann (Marco und Lili werden 
wohl gehen). Die Lehrerschaft hat es auch diskutiert, es wurden aber keine weiteren Massnahmen 
beschlossen. Die Leiter des Treffpunkts werden eine Gruppe ins Leben rufen, bei der man sich mel-
den kann falls man sich informieren möchte wie es dort genau läuft.  
 
• Isabelle wird bei Bedarf ein Infoflyer gestalten aufgrund des Protokoll, falls genug spannende Infos 
zusammen kommen. Falls ein Infoflyer gemacht wird, soll dieser allen Eltern geschickt werden mit 
dem Hinweis, dass weitere Infos dem auf der Homepage aufgeschalteten Protokoll entnommen wer-
den können.  
 
Weitere Termine:  
Q-Tage: 21. März 2018, 19. und 20. Juni 2018 
Besuchsmorgen: 23. November 2017  
Tag der stadtzürcher Schulen (Besuchstag): 20. März 2018 
Zukunftstag: 9. November 2017 und 8. November 2018 
 
Nächste Elternratssitzungen: 
4. Dezember 2017  
29. Januar 2018  
26. März 2018  
18. oder 25. Juni 2018 
 

Für das Protokoll: Astrid Lieb 


